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Veteranen-Ausflug am 18. September 2025 

 
Im Museum Bellpark Kriens wurden wir bei 
Kaffee und Gipfeli vom Leiter Hilar 
Stadler über die Museumsgeschichte und 
die Familie Bell der Maschinenfabrik 
informiert. 
Das Museum im Bellpark ist ein Forum 
für Fotografie, Geschichte und Kunst in 
Kriens und besteht seit 1991. Es ein 
ortsgeschichtliches Archiv, welches 
 die Entwicklung von Kriens vom Dorf zur 
Stadt dokumentiert und baut eine 
Sammlung mit Schweizer Zeichnungen 
auf. 
Das Museum wird vom Verein Museum im 
Bellpark getragen. Es führt regelmässig 
Ausstellungen durch, insbesondere liegt 
der Schwerpunkt in der Fotografie. 
Wir besichtigten die aktuelle Foto-
ausstellung von Fredy Waldvogel über 
die Pilze. 
Der Rundporige Kohle-Tintling hat einen 
wollig-filzigen, creme-ocker-farbenen Hut 
(s. kleine Hüte), der später eine 
Schuppung zeigt.  
Im Fachbuch steht: Speisepilz, nur ganz 
junge Exemplare verwenden, sonst kann 
es vorkommen, dass zuhause schwarze 
Tintenflüssigkeit aus dem Korb tropft und 
der Pilz ungeniessbar ist. 

 

 

 
Nun gings weiter zum Bauernhof "Gabeldingen" der 
Familie Buholzer. Die eine Gruppe machte mit der 
Führung vom Präsidenten Martin Heini eine kurze 
"Treppenwanderung" hinauf und die andern fuhren 
mit dem BUS direkt zum Hof. 
Unser Vorstandsmitglied Fabienne Buholzer 
kredenzte einen feinen Apero, auch mit frischen 
Trauben. Nachher führte uns der Bauer Urs 
Buholzer durch den Betrieb mit 38 
Hochleistungskühen und Jungvieh. Speziell ist, dass 
die Kühe nach dem Kalben in einem separaten 
Leger einige Zeit mit dem Kalb verbringen können.  
Die Familie Buholzer führt auch einen Hofladen mit 
grosser Auswahl von Milchprodukten, Fleisch und 
Gemüse. 
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Bei der Familie Buholzer konnten wir ein ausgezeichnetes Essen mit Rindsfilet(!) vom Hof 
geniessen. Der passende Wein dazu besorgte Otti. Zum Dessert gabs Vanille- und Schoggi-
creme sowie einen "Schlorzifladen" (Fladen mit Birechrusi und Rahm) und Kaffee à diskretion.  
Als "Surprise" gabs einen feinen Quittenbrand. 

 
Herzlichen Dank an Otti Sidler für die Organisation und der Familie Buholzer für die excellente 
Bewirtung.  
 
Alois Häcki  
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